
Raiffeisenbank präsentiert Erfolgsbilanz
Die Raffeisenbank Kirchberg-
Edelsbach lud die Mitglieder
zur Generalversammlung.

Ulrike Oswald-Krainer (RLB)
und Mag. Friedrich Gruber
(Raiffeisenverband Steiermark)
und Vertretern der benachbar-
ten Banken bestens vertreten.

Die Geschäftsleiter Dir. Franz
Trummer und Raimund Klein-
hansl informierten die anwe-
senden Kunden über die sehr
gute Ertrags- und Wirtschafts-
lage der Bank. Trotz des

Wolfgang Schlegl, Obmann
der Raiffeisenbank Kirch-

berg-Edelsbach, begrüßte rund
110 Mitglieder bei der aktuellen
Generalversammlung im Ge-
meindezentrum Kirchberg. Der
Raiffeisensektor war mit Mag.

Welch ein Spaß. Der Herr Alfred verlieh dem Abend, der sich rund um positive
Zahlen drehte, mit seinem Auftritt eine gehörige Portion Humor. Fotos: KK

ANZEIGE

Friedrich Gruber, Franz Trummer, Ulrike Oswald-Krainer, Wolfgang Schlegl und
Raimund Kleinhansl laden zu den Womenlife-Infowochen (17. Mai bis 18. Juni).

schwierigen wirtschaftlichen
Umfelds lagen alle wichtigen
Bilanzkennzahlen über dem
Landesdurchschnitt. Die Raiff-
eisenbank verwaltet rund 83,2
Millionen an Kundengeldern.
Die Finanzierungsleistung be-
trägt 64 Millionen.

Die Mitglieder und Kunden
sowie örtliche Einrichtungen
und Vereine wurden mit rund

61.000 Euro gefördert. Die Ein-
lagen stiegen um 7 Prozent, die
Kredite um 16 Prozent. Die Bi-
lanzsumme hält derzeit bei 77,6
Millionen Euro.

Bevor zum Buffet vom Bau-
ernmarkt Kirchberg geladen
wurde, unterhielt der bekannte
Zauberer „Freddy Cool“ als
Hausmeister „Herr Alfred“ die
Gäste mit humorigem Zauber.
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Vulkanländische Kulinarik beim Steiermarkfrühling.Eine Abord-
nung bester Kulinariker der Region war auch heuer wieder beim
Steiermarkfrühling am Rathausplatz in Wien. Darunter auch Sil-
via und Andreas Schabl, der insbesondere durch seine von Mode-
und Tracht Hiebaum gefertigte „Behütung“ auffiel. Foto: KK

Reingard Meier erhielt Landespreis

kultur“ ging der Preis an Marian-
ne Gruber aus Gröbming für ihre
Initiative „Herbst mit den Bäue-
rinnen“, in der Kategorie „Tou-
rismus“ an Stefanie Schuster aus
Pöllau für ihr Engagement als
Regionsmanagerin im Pöllauer
Tal und im Bereich „Frau in der
Gemeinde“ an Erika Ernst aus
Ilztal für die Initiative „Netzwerk
Hilfsdienste“. Für ihr Lebens-
werk wurde Erika Horn geehrt,
die die Altenbildung und -pflege
in Österreich mitgeprägt hat.

Die drei Bürgermeisterinnen
Emma Liendl, Susanne Lucchesi
Palli und Christine Siegel erhiel-
ten einen Ehrenpreis.

rer Heimatgemeinde das Dorf-
museum. „Seither ist sie Leite-
rin, Organisatorin und Manage-
rin des Museums“, so die Lauda-
torin und Moderatorin Silvia
Gaich. In ihren Führungen ist
Reingard Meier die anschauli-
che, lebendige Wissensvermitt-
lung ein Hauptanliegen.

Steirerinnen des Jahres

Die Auszeichnung „Steirerin des
Jahres 2009“ wurde im Rahmen
des mittlerweile zum fünften
Mal veranstalteten Bewerbs des
Volksbildungswerkes, „Zukunfts-
gemeinde Steiermark“, über-
reicht. In der Kategorie „Volks-

Reingard Meier wurde in
der Alten Universität in
Graz mit dem zweiten

Preis in der Kategorie „Frau in
der Volkskultur“ gewürdigt.

Seit 1978 unterrichtet die en-
gagierte Lehrerin an der Haupt-
schule in Kirchberg an der Raab.
Sie initiierte Schulpartnerschaf-
ten mit Ungarn, Slowenien und
Lettland. Seit 21 Jahren ist sie
Redakteurin der Gemeinde-
nachrichten, seit zwölf Jahren
Obfrau des örtlichen Singkrei-
ses. Sie ist Gründungsmitglied
des Singkreises und der Theater-
runde Fladnitz im Raabtal. 1995
gründete die Fladnitzerin in ih-

Die engagierte Kirch-
berger Hauptschullehrerin
wurde beim Wettbewerb
„Steirerin des Jahres“
ausgezeichnet.

roman.schmidt@woche.at

Preisträgerin Reingard Meier mit Hermann Schützenhöfer, Walburga Beutl, Gerald Gölles und Camillo Hörner. Foto: WOCHE

>> Der Sieg
von Reingard
Meier ist auch
ein großer
Sieg für unse-
re Vulkanland-
Museen.<<
H. Kranzelbinder

>> Als Ob-
mann der Klein-
region Kirch-
berg bin ich
stolz. Sie hat
sich den Preis
verdient.<<
F. Gölles


